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Es werde Licht – Erneuerungen am Bahnhof Zermatt
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Ein neues Kundeninformationssystem (KIS) für die Gornergrat Bahn

Bahnhofbeleuchtung
Die Perronbeleuchtung der Station Zermatt entsprach nicht mehr dem 
heutigen Standard und erfüllte die technischen Anforderungen nicht 
mehr. Die Beleuchtung wird neu mit grossen LED-Deckenstrahlern 
ausgeführt und wirkt für die Gäste angenehmer und freundlicher. Es 
wird eine automatisierte Lichtsteuerung vorgesehen, welche über ein 
Tages-bzw. Wochenschaltprogramm sowie Helligkeitssensoren ver-
fügt und welche die gewünschten Lichtgruppen regulierbar macht. Die 
Ausführung der Strahler erfolgt mit einem Bus-System, dies ermöglicht 
sinnvolle Schaltbereiche, welche in der Nacht reduziert werden kön-
nen ohne die Beleuchtungsgleichmässigkeit zu verringern. Das Licht 
wird während der gesamten Nacht nie ganz ausgeschaltet. Zudem 
sind Teile des Bahnhofs mit Videokameras überwacht und verlangen 
entsprechende Helligkeit. Die Leuchten sind neu so angeordnet, dass 
ein Auswechseln der Leuchten ohne Einschränkungen des Bahnbetrie-
bes erfolgen kann. Der eingesparte Energieverbrach ist 160’000 kWh 
pro Jahr. Die Lichtsteuerung wird in das bestehende Steuernetz der 
MGBahn eingebunden. Die Beleuchtung des Bahnhofs Zermatt kann 
auf einem Bildschirm vor Ort sowie von der Betriebsleitzentrale in Brig 
aus gesteuert werden.

Neue Shuttle-Kabine
Die rote Shuttle-Kabine am Perron 1/2 in Zermatt hat ausgedient und 
wird Anfang Dezember mit einer modernen Kabine ersetzt. Die Ka-
bine dient den Kundenlenkern der MGBahn als Arbeitsplatz und ist 
während der Betriebszeiten durch einen Mitarbeitenden besetzt. Innen 
befindet sich die technische Schaltanlage für die Drehkreuzsteuerung. 
An stark frequentierten Tagen überwacht der Kundenlenker über 5500 

Personendurchgänge an den Drehkreuzen. Die neue Kabine soll für 
alle Gäste am Bahnhof Zermatt sofort als Infopoint rund um Bahnfra-
gen wahrgenommen werden. 

Dafür erfasst PSItraffic/KIS in der Betriebs-
leitzentrale der Gornergrat Bahn in Zermatt 
Informationen über die Betriebslage und be-
reitet diese für die Fahrgastinformation und 
Disposition auf. Über Anzeiger an den sechs 
Stationen und in Wartebereichen werden 
die Fahrgäste über Abfahrten, Verspätungen 

und Störungen informiert. Es lassen sich 
auch Sondertexte bei ausserordentlichen 
Situationen oder wichtige touristische Infor-
mationen anzeigen. Zudem erhalten die Rei-
senden über Lautsprecheransagen weitere 
Informationen zu ihren Fahrten. Im Zuge des 
Systemausbaus wurden alle Anzeiger auf den 

neuesten Stand der Technik gebracht. Eine 
besondere Herausforderung liegt in deren 
Wettertauglichkeit, da der Gornergrat-Bahn-
hof auf einer Höhe von 3089 Meter über Meer 
liegt. Zudem wurde die Beschallungsanlage 
modernisiert und erweitert.

Aufgrund seiner hohen Modularität und Fle-
xibilität lässt sich das PSI-System problem-
los erweitern. Es führt zu einer deutlichen 
Verbesserung der Kundeninformation und 
ermöglicht Disponenten das Ergreifen geeig-
neter Massnahmen im Störungsfall.

Firma PSI
Der PSI-Konzern entwickelt und integriert 
auf der Basis eigener Softwareprodukte 
komplette Lösungen für die Optimierung des 
Energie- und Materialflusses bei Versorgern 
(Energienetze, Energiehandel, Öffentlicher 
Personenverkehr) und Industrie (Rohstoff-
gewinnung, Metallerzeugung, Automobile, 
Maschinenbau, Logistik). PSI wurde 1969 
gegründet und beschäftigt weltweit mehr als 
1’900 Mitarbeitende.

Im Bahnhof Zermatt 
wurde in den Monaten 

Oktober und November 
die Bahnhofsbeleuch-

tung einer Rundumer-
neuerung unterzogen. 
Weiter wurde die rote 

alte Shuttle-Kabine 
ersetzt. 

Im November 2019 wur-
den an allen Bahnhöfen 

der Gornergrat Bahn 
die KIS-Anzeiger ausge-

wechselt. 

«Das ist eine

deutliche Verbesserung

der Kundeninformation.»

Illustration der neuen Shuttle-Kabine am Bahnhof Zermatt

Neuer KIS-Anzeiger auf Riffelberg 


